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Der Reichstag und die Handelsverträge

Die erſte Beratung der neuen Handelsverträge ſoll bereits
heute beginnen Der Beſchluß des Seniorenkonvents am
kommenden Donnerstag die Handelsverträge auf die Tages
ordnung zu ſetzen hat in Regierungskreiſen lebhaften Wider
ſpruch gefunden Man befürchtet Schwierigkeiten für das
Inkrafttreten der Verträge wenn die Verhandlungen
im Reichstag nicht alsbald zum Abſchluß gelangen So iſt
mit OeſterreichUngarn die Abmachung getroffen daß der
neue Vertrag am 15 Februar 1906 in Kraft treten ſoll
Es würde alſo wenn bis zum 15 Februar 1905 der Ver
trag im Reichstag nicht zur Annahme gekommen iſt nicht
die in Ausſicht genommene einjährige Ueberganggsfriſt ver
leiben Auch beſteht die Beſorgnis daß von der agrariſchen

Mehrheit des Reichstages neue Streitfragen aufgeworfen
werden könnten die noch im letzten Augenblick dem Zuſtande
kommen der Verträge Schwierigkeiten bereiten

Aus dieſem Grunde findet auch die Abſicht die neuen
Handelsverträge zur Vorberatung einer Kommiſſion zu
überweiſen entſchiedenen Widerſpruch Es beſteht wie ver
lautet die Abſicht die Frage der Meiſtbegünſtigung
in die Erörterung zu ziehen und falls die Verträge an eine
Kommiſſion verwieſen werden mit beſtimmten Anträgen in
dieſer Beziehung hervorzutreten Die Aufrollung der Meiſt
begünſtigungsfrage aber würde eine Verſtändigung über die
Handelsverträge außerordentlich erſchweren und wäre ge
eignet im Gange befindliche Verhandlungen mit Auslands
ſtaaten deren handelspolitiſche Haltung für Deutſchland von
erheblicher Bedeutung iſt empfindlich zu ſtören Deshalb
dürfte vorausſichtlich von einer Kommiſſionsberatung Abſtand
genommen werden Aenderungen an den Verträgen können
nicht vorgenommen werden und eine etwaige Kommiſſions
beratung würde lediglich akademiſchen Charakter haben
Soweit es erforderlich iſt über die einzelnen Zollſätze nähere
Aufklärung zu ſchaffen was in verſchiedener Beziehung ſehr
wünſchenswert iſt wird die zweite Leſung im Plenum dazu
hinreichend Gelegenheit bieten Das hat zugleich den Vor
teil daß die an den Handelsverträgen intereſſierten Kreiſe
außerhalb des Reichstags bei der öffentlichen Verhandlung
im Plenum Aufklärung erhalten was bei den geſchloſſenen
Kommiſſionsſitzungen nicht in erwünſchtem Maße der Fall
ſein würde

Was das vorausſichtliche Schickſal der neuen Handelsver
träge im Reichstag angeht ſo läßt ſich ſchon heute mit einiger
Sicherheit ſagen daß die Verträge zur Annahme kommen
werden Sowohl auf der Rechten wie auf der Linken werden
ie neuen Handelsverträge ſcharfen Widerſpruch finden Der

agrariſche Flügel der Konſervativen der den Direktiven des
Bundes der Landwirte folgt wird die Verträge verwerfen
weil ſie nicht agrariſch genug ſind um ſich die Möglichkeit
weiterer Forderungen für die Zukunft offen zu halten Die
Linke des Reichstags iſt mit Fug und Recht unzufrieden mit
den Verträgen weil ſie nur allzu agrariſch ſind und eine
Schädigung der Exportinduſtrie ſowie eine Erſchwerung der
Volksernährung heraufbeſchwören Aber bei der Zuſammen
ſetzung des Reichstags fällt der Widerſpruch von rechts und
links nicht entſcheidend ins Gewicht Zentrum Freikonſer
vative Nationalliberale ein Teil der Konſervativen und eine
Anzahl Wilde werden zweifellos für die Handelsverträge
eintreten Sie verfügen allein ſchon über eine zur Mehr
Heitsbildung ausreichenden Stimmenzahl

Dazu kommt daß eine etwaige Ablehnung der Verträge
durch den Reichstag zweifellos die Jnkraftſetzung des auto
nomen Tarifs mit ſeinen noch viel höheren Zollſätzen
und in der Folge den Zollkrieg herbeiführen würde Die
neuen Handelsverträge mit den erhöhten Zöllen belaſten das
deutſche Volk erſchweren und verteuern ſeine Ernährung
und führen zugleich zu einer Erhöhung der Auslandszölle
und damit zu einer Einſchränkung der deutſchen Induſtrie
und des deutſchen Handels Aber wenn die Verträge nicht
zuſtande kommen ſo iſt da Regierung und Reichstagsmehr
Eit durchaus agrariſch ſind die Kündigung der bisherigen
Handelsverträge und die Jnkraftſetzung des Zolltarifs zu
gwarten Damit würde das handelspolitiſche Chaos der

Krieg aller gegen alle heraufbeſchworen werden

z r Wert der Handelsverträge die jetzt in Ausſicht ſtehen
it wie mit Bedauern geſagt werden muß ein ſehr geringer
Ldenfalls viel geringer als der Wert der beſtehenden Handels
pegträge aber es wird wenigſtens an dem Grundſatz feſtge
alten die Wirtſchaftspolitik auf dem Wege der Handels
i träge fortzuſetzen Von mangelhaften Verträgen können

wieder zu beſſeren Handelsverträgen gelangen und wir
ſt leichter dazu kommen wenn an der Vertragspolitik

gehalten als wenn offen der Zollkrieg proklamiert wird

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

ak ger Prinz von Aſturien iſt von Cannes nach Berlin

gert Anton Graf zu Stolbe rag Wernigerode Majorats
auf Peterswaldan Kreis Reies H errenhauſeg ſt et J Re chenbach erbliches Mitglied

Gehaltserhöhnng für den Neichskanzler
O

n gn der offiziöſen Südd Reichskorreſp wird es als irr
ger bezeichnet daß Graf Bülow als Miniſterpräſident
Repri den preußiſchen Miniſtern durch Gewäbring n

ntationsgeldern zugedachten Gehalts
Organ wig mit beteiligt ſel Dem öffiziöſen ſüddeutſchen

rd im Anſchluß hieran aus Verlin geſchrieben Jm

Etat des Staatsminiſteriums für 1905 ſind je 14,000 Mark
Repräſentationsgelder nur für die ſieben Reſſortminiſter aus
geworfen nicht ſür den Miniſterpräſidenten Auf dem Reichs
kanzlerpoſten iſt es ſeitdem Fürſt Bismarck ihn übernahm bis
auf den heutigen Tag dabei geblieben daß ein Reichskanzler
der die Pflichten der Repräſentation in einem der Würde
des Reiches entſprechenden Umfang wahrnehmen
will dies nur mit erheblichen Jahreszuſchüſſen aus
ſeinen privaten Mitteln leiſten kann Fürſt Bismarck
und Graf Caprivi haben als Reichskanzler ein weit geringeres
Gehalt bezogen als Graf Bülow Das Gehalt des Reichs
kanzlers hat bekanntlich bis zum Jahre 1898 54,000 Mark be
tragen Damals erfolgte eine Erhöhung um 46,000 Mark auf
100,000 Mark

Südweſtafrikn
Nach Meldung Generals von Trotha vom Februar

wurde am 27 Januar bei Urikuribis 15 km nördlich Gochas
ein unter Bedeckung einiger Reiter von Zwartfontein korimender
Verpflegungswagen von 20 Hottentotten überfallen
Am gleichen Tage griffen etwa 100 Hottentotten
darunter 25 Berittene die im Marſch von Windhuk nach Kalk
fontein mit einem Viehtransport befindliche 2 Kompagnie
des Feld Regiments Nr 2 und die halbe 7 Batterie etwa
60 Km nördlich Hoachanas an Der Feind wurde unter Verluſt
von 13 Toten zurückgeworfen und zerſprengt Eine Anzahl
Gewehre wurde erbeutet Major von Lengerke iſt im Begriff
alle verfügbaren Kräfte zu vereinigen um Nunub anzugreifen
das nach einer Patronuillenmeldung am 31 Januar noch ſtark
vom Feinde beſetzt war

Der Umkreis von Warmbad iſt vom Feinde geſäubert
Morenga ſoll ſich mit Morris in den Karrasbergen ver
einigt haben

Ein Telegramm aus Windhuk meldet Gefallen
Reiter Karl Grams geboren am 18 8 1883 zu Hohcenwarthe
früher im Jnfanterie Regiment Nr 26 im Gefecht am Huduüp
am 21 12 04 An Krankheiten geſtorben Gefreiter Karl
Czibulla geboren am 18 3 1879 zu Schedlisken früher im
Ulanen Regiment Nr 8 im Lazarett Epukiro am 30 Januar
d J an Typhus und Ruhr Reiter Wladislaff Klein a ge
boren am 10 3 1883 zu Bobau früher im Jnfanterie

e Nr 128 im Lazarett Windhuk am 1 Februar an
yphus

er Genernlſtreik im Nuhrrevier
Die Siebener Kommiſſion der ſtreikenden Bergleute im Ruhr

revier hat folgendes Telegramm an den Reichskanzler Grafen
v Bülow geſandt

Die von den ſtreikenden Bergleuten des Ruhrrevieres ge
wählte Siebenerkommiſſion wird ſich erlauben Euerer Exzellenz
umgehend eine Eingabe einzureichen bezüglich der Stellung
der Bergleute zu der im Preußiſchen Landtag angekündigten
Novelle betreffend das preußiſche Berggeſetz
und den im Reichstage angekündigten Geſetzentwurf betreffend
Rechtsfähigkeit der Arbeiterberufsvereine
Euerer Exzellenz teilen wir dann ergebenſt mit daß die ge
nannte Siebenerkommiſſion bei dem Verein für die bergbau
lichen Jntereſſen telegraphiſch um eine Unterredung nach
geſucht hat zur Beſprechung folgender ermäßigter Forderungen
1 eine 15proz Lohnerhöhung an Stelle des zuerſt ge
forderten Minimallohnes 2 kommt ein Gedinge nicht zu
ſtande ſo ſoll der Durchſchnittslohn gleichartiger
Arbeiter gezahlt werden und nicht wie bisher der ortsübliche
Tagelohn 3 nach Aufnahme der Arbeit ſoll keine Maß
regelung der Streikenden vorgenommen werden 4 gute
Deputatkohlen auch für bedürftige Jnvaliden und Berg
mannswitwen 5 humane Behandlung Auf Grund der
beabſichtigten Verhandlungen ſoll die Arbeit eventuell
ſofort aufgenommen werden

Die Siebener Kommiſſion
Johann Effert Alten Eſſen Karlſtraße

Der Reichskanzler hat Herrn Effert darauf geſtern morgen
telegraphiſch geantwortet

Jhr Telegramm habe ich erhalten und danke Jhnen für
Jhre Mitteilung Jm allgemeinen Jntereſſe halte ich
es für dringend geboten daß die Arbeit jetzt wie Sie am
Schluß in Ausſicht ſtellen ſogleich wieder auf
genommen wird Für dieſen Fall bin ich auch gern bereit
Vertreter der Arbeiter und der Unternehmer zur weiteren
Verhandlung zu empfangen

Reichskanzler Graf Bülow

Jn Oberſchleſien
Die Schleſiſche Zeitung meldet ans Rybnik Jn Stawiska

Niedobſchütz hat eine Bergarbeiterverſammlung ſtattgefunden
wozu etwa 250 Perſonen erſchienen waren Den Hauptinhalt
der Verhandlungen die zwei Stunden in Anſpruch nahmen und
ruhig verliefen bildete ein Aufruf des Ausſtandskomitees
betreffend den Ausſtand in Weſtfalen Neurode und Ober
ſchleſien mit den ſchon im Ruhrgebiet aufgeſtellten und hierorts
noch verſtärkten Forderungen Es wurde ausdrücklich betont
daß ein Ausſtand zur Zeit nicht vorteilhaft ſei es
müßten vielmehr alle Bergarbeiter zu einer feſten Organiſation
uſamentreten und erſt dann wenn alles im Ruhrgebiet dem

aldenburger und dem oberſchleſiſchen Kohlenrevier feſt
organiſiert ſei dürfe und müſſe in Ausſtand getreten werden
um dann zu erzwingen wenn keine Kohlen mehr geliefert wer den
könnten daß die Forderungen der Bergarbeiter im weiteſten
Maße angenommen werden

Sitzung des internationalen Komitees der Minenarbeiter

Sonnabend nachmittag wurde in Dover eine Sonderſitzung
des internationalen Komitees der Minenarbeiter abgehalten an
der Vertreter aus England Deutſchland Frankreich und
Belgien teilnahmen Die engliſchen Abgeſandten kündigten an
daß die Zuſammenkunft der Mitglieder der britiſchen Gruben
arbeitervexeinigung am 13 d M ſtattfinden ſolle und daß das
Exekutivkomitee vorſchlagen würde die e e
die den deutſchen Grubenarbeitern bereit
worden ſeien durch neue weſentlich zu
Die franzöſiſchen Vertreter teilten mit daß die franzö

den 7 Februar
ne
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Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genonmien Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags ein nal

9 ſonſt zweimal täglich
Schriftleitung und Hanpt Eeſchäfts

ſtelle Halle Gr Brauha tèſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

n1905

ſiſchen Grubenarbeiter beſchloſſen hätten Ueberſtunden
arbeit zu verweigern um auf dieſe Weiſe zu verhüten daß
franzöſiſche Kohle nach Deutſchland gehe Die Hafen
arbeiter in den nördlichen Häfen Frankreichs würden die
Sendung von Kohlen nach Deutſchland überwachen dem deutſchen
Streikkomitee ſei mitgeteilt daß die franzöſiſchen Arbeiter eben
falls beſchloſſen hätten Geldfummen für die Ausſtändigen in
Deutſchland zu ſammeln Es wurde ferſfer eine große Ver
ſammlung angekündigt die Sonntag 5 Dez in Velgien ab
gehalten werden ſollte um die Antwort der Unternehmer au
die Forderungen der Arbeiter zu beraten Sollten die For
derungen abgelehnt werden ſo würden wahrſcheinlich alle in den
belgiſchen Kohlenbergwerken beſchäftigten Arbeiter in den Aus
ſtand treten Die deutſchen Delegierten ſprachen ſich hoff
nung svoll über den Erfolg des deutſchen Aus
ſtandes aus

Jnfolge Beſchluſſes der Bergarbeiterverſammlung von Charleroi
haben ſämtliche Arbeiter der Kohlengruben von
Gouffre Centre de Jumet Bierreau le Grand Conty Courcelles
Nord St Auguſtin und Gilly die Arbeit niedergelegt Teil
weiſe in Ausſtand getreten ſind die Arbeiter von 13 Kohlen
werken 12 Werke ſind vom Ausſtand nicht berührt

Kirche und Schnle
Der Hann Cour veröffentlicht folgende Zuſchrift

Bezugnehmend auf das Dementi der Nordd Allg Ztg
verbürgt ſich die Studentenſchaft der Technſſchen
Hochſchule Hannover für die Richtigkeit der von ihren Ver
tretern behaupteten Aeußerung über die Auslegung der
akademiſchen Freiheit ſeitens des Vertreters des Kultus
minkiſteriums Die Studentenſchaft der Techniſchen Hochſchule
Hannover J A Zimmermann

Volkswirtſchaftliches
Jn der Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes hat am

Freitag abend bei der Beratung des Etats der Berg
Hütten und Salinen Verwaltung ein Regierungs
vertreter erklärt daß der Staat mit dem Ankauf der vor
drei Jahren erworbenen Bergwerke ein glänzendes Ge
ſchäft gemacht habe Gegenüber Wünſchen nach einer Reform
der Knappſchaftskaſſen wurde von der Regierung darauf hin
gewieſen daß die Schwierigkeiten ſich bisher nicht hätten über
winden laſſen daß aber das Geſetz in Vorbereitung ſei

Vor dem Oberlandesgerichte in Hamm fand die Ver
handlung ſtatt in der Anfechtungsklage der Dresdner Bank gegen
die Beſchlüſſe der Generalverſammlung der Hibernia vom
27 Auguſt v Js betreffend die Erhöhung des Aktienkapitals um
6 Millionen Mark unter Ausſchluß des Bezugsrechts der
neuen Aktien durch die alten Aktieninhaber Die Verhandlung
wurde bis 5 Uhr nachmittags vertagt Der Vertreter der
Hibernia welcher die Klageabweiſung beantragte führte an er hätte
geſtern eine Jnformation erhalten daß bereits ſämtliche

an den preußiſchenFiskus übergeben worden ſeien und daß der Kauf
preis bereits bezahlt ſei mithin ſei die Dresd ner
Bank nicht mehr Jnhaberin der Aktien

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Eigener Bericht der Saale Zeitung
133 Sitzung vom 6 Febr 11 Uhr

Am Miniſtertiſche v Budde u g
Das Andenken des verſtorbenen Abg Kornacki konſ wird

in der üblichen Weiſe geehrt
Die zweite Beratung der Kanalvorlage wird ſodann ſort

geſetzt mit der Generaldebatte über das Schleppmonopol
die Abgabenfrage und die Moſel Saar und Lahn Kanaliſierung
wozu die ſchon mitgeteilten Anträge vorliegen

Abg Gyßling fr Vp bemerkt die Vorlage habe in der
Kommiſſion einen ſchutzzöllneriſchen Charakter bekommen nament
lich beweiſe das die Einfügnng des Schleppmonopols und der
Schiffahrtsabgaben auf natürlichen kanaliſierten Flußläufen in
die Vorlage Man ſcheine den Schiffahrtsintereſſenten auch die
Ausgaben auflegen zu wollen die für die Flüſſe im Jntereſſe
der Landeskultur gemacht werden Die Einführung der Schiff
fahrtsabgaben auf natürlichen Flüſſen widerſpreche unbedingt
der Verfaſſung Redner begründet ſodann eine von ihm ein
gebrachte Reſolution die Regierung zu erſuchen dem Landtage
einen den Bau des maſuriſchen Kauals betreffenden Geſetz
entwurf baldigſt vorzulegen

Miniſter v Budde Das maſuriſche Kanalprojekt ſei noch gar
nicht vollkommen ausgearbeitet Die Regierung ſtehe einem
maſuriſchen Kanal durchaus wohlwollend gegenüber Nenuer
dings hätten aber die Anlieger Bedenken gegen die vorgeſchlagene
Trace erhoben da ſie davon eine für die Landwirtſchaft ſchäd
liche Störung der Waſſerverhältniſſe befürchten Dieſe Bedenken
würden jetzt vom Landwirtſchaftsminiſter geprüft Auch ſonſt
ſeien noch techniſche Bedenken zu überwinden Die Regierung
werde jedenfalls in wohlwollender Weiſe die Frage des
maſuriſchen Kanals weiter prüfen 5Abg Noechling utl begründet ſeinen Antrag die Regierung
möge einen Geſetzentwurf betreffend Moſelz Saar und Lahn
kanaliſierung ſo bald vorlegen daß der Betrieb auf dieſen
kanaltſierten Flüſſen zu gleicher Zeit mit dem Betrieb auf dem
Rhein Hannover Kanal eröffnet werden könne Ein Projekt ſei
ſchon lange vollkommen ausgearbeitet und auch die Koſtenfrage
ſei angemeſſen darin geregelt Der Kanal habe eine ſehr große
wirtſchaftliche Bedeutung

Abg von Vockelberg konſ hofft daß die Freunde des maſu
riſchen Schiffahrtskanals ſowie der Kanaliſierung der Moſel
Saar und Lahn ſich davon überzeugen werden daß ihre
Wünſche nnerfüllbar ſind er bitte die Antragſteller daher mit
ihm gegen die ganze Vorlage zu ſtimmen
Abg Vr Hahn b k Es iſt von einer Erregung über die

Kanalvorlage im Lande die Rede geweſen Aber gerade agra
riſche Kreiſe haben glättendes Oel auf die Wogen gegoſſen
Schallendes Gelächter Jch kenne die Stimmung im Lande
Der Bund der Landwirte und ſeine Preſſe erſüllt eine dode
vaterländiſche Miſſion Lachen er hält die Königskrone auf
recht Ruf Und ſtimmt ſozialdemokratiſch ohne den Vund der
Landwirte würde es noch viel mehr Sozialdemokraten geben
Eine einzige ſcharfe Wendung eines Redattrure dürſen Sie
och nicht gegen den Bund anusſchlachten Unſere Preſſe dar

das Volk immer ermahnt Vertrauen zur Regierung zu haben
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zu ihrer Handelspolitiß und ihrer Verkehrsvolitik Wir ſind
egner von Kanälen geweſen Lebh Widerſpruch wiru Wir ſchaftliche Parilät nicht etwa einſeitige Jntereſſen

roniſche Rufe Nein nein Die Aufwendungen für die
Schiffahrt die über den natürlichen Verkehr hinans gemacht
werden inüſſen beſtenert werden Widerſpruch links Da
ſind Sie nicht genügend informiert kommen Sie
mit mir in die Verſammlungen des Vundes der Land
wirte um ſich zu unterrichten Schallendes Gelächter
Eine Reihe von Kanälen der waſſerwirtſchaſtlichen Vorlagen
ſind lediglich Konſequenzen früherer Kanalbauten wer nun nicht
will daß die Kanalbanten keine Schraube ohne Ende werden
muß dafür eintreten daß Parität zwiſchen den Eiſenbahnen
und den Wafſerſtraßen hergeſtellt wird Freilich die Groß
induſtrie im Weſten das Kohlenſyndikat fordert den Mittelland
kang und ihnen wird nun in der gegenwärtigen Vorlage ſehr
weit entgegen gekommen Das Syndikat erfreut ſich überhaupt
einer ſo milden Beurteilung durch die Regierung daß der Bund
der Landwirte ſich freuen würde wenn er nnr halb ſo günſtig
beurteilt würde Heiterkeit Jn Hannover verſpricht man ſich
von dem Kanal keinen Vorteil Widerſpruch Zuruf Ach
Unſinn Heiterkeit Zur Bewältigung des Verkehrs im
Ruhrgebiet hätte auch eine Schlepphahn genügt der Kanal wird
nur noch mehr zur Stillegung von Zechen beitragen Es könnte
aber dann mancher hentige Gegner ein Freund der Vorlage
werden wenn nicht lediglich auf dem Rhein ſondern
anf allen regnlierten Flußlänfen Schiffahrtsabgaben er
hoben würden Nur ſo kann eine wirkliche Parität
zwiſchen dem Land und Waſſerxverkehr bergeſtellt
werden Mit dem Schleppmonopol in der jetzigen Form
kann ich mich auch nicht befreunden das könnte ich erſt dann
wenn dem Landtage ein Mitbeſtimmungsrecht über die Höhe der
Schlepplöhne gegeben würde damit er in der Lage wäre ſie zu
bemeſſen unter den Geſichtspunkten der wirtſchaftlich aus
gleichenden Gerechtigkeit Jch bin vollkommen frei von
Animoſität ſowohl gegen die Regierung wie auch gegen die
Kanäle an ſich aber vom Standpunkt des nüchtern beurteilenden
praktiſchen Mannes Lachen muß ich dieſe Vorlage in allen
ihren Teilen ablehnen Beifall und Ziſchen

Miniſter Frhr v Rheinbaben Den ernſten Debatten iſt das
Satyrſpiel gefolgt Die Preſſe des Herrn Hahn hat kein Oel
auf die Wogen ſondern ins Feuer gegoſſen Sehr richtig
Er hat gar kein Recht im Namen der agrariſchen Preſſe zu
reden Die Agitation der Hahnſchen Preſſe hat der Landwirt
ſchaft ſchon viel geſchadet Die Regierung behandelt den Oſten
und den Weſten keineswegs disparitätiſch die Kanäle im Weſten
bringen doch eine Verzinſung die Meliorationen des Oſtens
nicht Auf eine getrennte Behandlung der Meliorationen und
der Kanäle bei dieſer Vorlage laſſen wir uns nicht ein
Die Kanäle verbilligen weiten Kreiſen die Kohle und
ermöglichen dadurch die Dezentraliſation der Jnduſltrie
Eine Schleppbahn wäre viel teurer als der Kanal da ſie einen
ungeheuren Betrieb erfordere um dem Verkehr zu genügen
Wir müſſen bei unſerer Verkehrspolitik den Blick auf den Welt
markt richten Das alternde Europa ſteht im Wettbewerbe mit
Amerika und Japan Da müſſen wir die vaterländiſchen Kräfte
zu heben ſuchen Ein gutes Rüſtzeng zum Wettbewerbe auf
dem Weltmarkt wird der Kanal ſein Die Erklärung des
Miniſters v Budde inbetreff der Schiffahrtsabgaben iſt vom
Staatsminiſterinm feſtgeſtellt Der Art 54 der Reichsverfaſſung
ſollte nur vorbeugend wirken daß nicht auch auf ſolchen Strom
läufen Abgaben erhoben werden die nicht künſtlich weſentlich ver
beſſert ſind Zu einem zyinanzzoll werden ſich unſere Schiffahrts
abgaben nicht entwickeln es werden nur auf ſolchen Waſſer
läufen Abgaben erhoben werden die durch Aufwendungen des
Staates der Schiffahrt dienſtbar gemacht ſind auf kleine
Schiffe die der künſtlichen Vertiefung der Fahrſtraße nicht be
durften wird dabei beſondere Rückſicht genommen werden Jch
bin ein Gegner des Betriebsmonopols aber ein Anhänger des
Schleppmonopols über die Einzelheiten desſelben wird dem
Landtage eine beſondere Vorlage zugehen Der Antrag Heyde
brand iſt für die Regierung nicht akzeptabel denn jede Ver
zögerung des Kanalbaues vertenert ihn weſentlich Wenn jetzi
der Kanal nicht bis Hannover ſondern nur bis zur Weſer be
willigt würde würden die Koſten ſich un verhältnismäßig ver
größern Wir müßten in kürzeſter Friſt mit einer neuen Vor
lage kommen Begraben Sie die Streitaxt und nehmen Sie
die Vorlage an Lebbafter Veffall

Abg Graf Prafſchmg Zir Die Annahme daß es nur eine
Frage der Zeit ſei wann das Stück Hannover Magdeburg auch
noch gebaut werde teile ich nicht Jch halte es auch für einen
Jrrinm wenn man glaubt die Herren von der Linken ſtimmten
nur in dieſer Hoffnung für die jetzige Vorlage Jch habe in
ihren Reden nichts von ſolcher Hoffnungsfrendigkeit bemerkt
ſondern weit eher eine ſtille Reſignation Dem Antrage Gyß
ling werden wir zuſtimmen da auch wir den Maſuriſchen
Kanal als eine Notwendigkeit erachten Dringend erwünſcht
wäre es wenn auch auf dem Großſchiffahrtswege Verlin Stettin
Schlebpmonopol eingeführt würde Jch ſehe in ſolchen Staats
monopolen keine Schritte zum ſozialiſtiſchen Staate ſondern
nur Hilfsmittel für die gedeihliche Entwicklung des Wirtſchafts
lebens Durchaus notwendig iſt die Erhebung von Schiffahrts
abgaben Jch hoffe daß die geringen Bedenken die wir haben
beſeitigt werden Meine Freunde werden mit ganz wenigen
Ausnahmen der Vorlage zuſtimmen Beifall im Zentrum

Es wird ein Antrag anf Schluß der Debatte ein
gebracht

Das Bureau bleibt über das Reſultat der Abſtimmung
zweifelhaft Der Schlutzantrag gilt daher nach der
Geſchäftsordnung als abgelehnt

Abg Wallbrecht nl Der Abg Dr Hahn hat ſich dargeſtellt
als einen Mann der BVeruhigung Jch kann aus meiner Er
fahrung nur erklären wenn je ein Menſch etwas zur Venun
ruhigung unſerer land wirtſchaftlichen Bevölkerung in der Pro
vinz Hannover getan hat ſo hat es Herr Dr Diede rich
Hahn getan Hört bört links Und das geht Tag für Tag
ſo Herr Dr Diederich Hahn ſagt immer er wäre Niederſachſe
Jch glanbe die guten Eigenſchaften die wir ſonſt bei den
Niederfachſen haben gehen ihm ab Heiterkeit denn die Niedex
ſachſen ſind ſonſt ruhige und verſtändige Leute Erneute Heiter
keit die nicht andere Leute unrnhig und unzufrieden machen
Jm Gegenteil der richtige Niederſachſe läßt ſeinen Nachbarn in
Ruhe läßt ihn zufrieden und gönnt es ihm wenn es ihm gut
geht Die Art und Weiſe des Herrn Dr Diederich Hahn kennen
wir ja Jm Hauſe herrſcht andanernde große Unruhe

Präſident v Kröcher bittet wiederholt um Ruhe
Abg Wallbrecht fortfahrend Nun kommt ſogar Herr Hr

Diedxich Hahn mit ſeiner HKönigstrene an Ja m die
Königstreue ſetze ich bei jedem Menſchen als ſelbſtverſtändlich
voraus Sehr richtig Aber ſehr berechtigt iſt es nicht wenn
er immer mit der Königstrene ſich hier aufſpielt und dann ein
Vündnis mit den Welfen eventnell auch mit den Sozigldemo
traten macht Lebbafte Zuſtimmung und Sehr gut lints
Unruhe und Zunnfe rechts Unbewieſen Das iſt keine richtige
Königstreue Andauernde Unruhe rechts Dies vorausgeſchickt
bin ich mit Herrn Dr Diederich Hahn ferkig nachdem ich die
Talſachen konſtotiert habe Ernente Zurufe und Unruhe rechts
Nun zur Begründung unſeres Antrogs eventnell auch den
Stichkenal noch Hildesheim Peine zu bauen Wenn es richtig
iſt daß der Miltellandkangl nicht gebaut werden ſoll daß der
Kangl in Hannover aufhören und ein Umſchlagshafen werden
ſoll dann iſt es jedenfalls abſolut notwendig das Stück noch zu
zulegen Einmal wird damit der Wunſch derjenigen Herren
die gegen eine Fortſetzung ſind eher in Eirfüllnng gehen Sehr
richtig bei den Natl und außerdem iſt von allen Seiten an
erkannt worden daß die Berechnnngen die ich in der Kom
miſſion vorgelegt habe richtig ſind Daugch iſt das finanzielle
Reſultat ſo do die Garanten 5 und der Staat 10 Millionen
garantieren wenn dieſer Kanal gebaut wird Hört hört bei

den Natl Das iſt doch eine ſo koloſſale finanzielle Ver
beſſerung daß man aus dieſem Grunde das Stück anſchließen
müßte Dazu kommt daß wenn überhaupt die Garantien von
der Provinz beſchafft werden ſollen das nur möglich iſt wenn
das Stück noch hinzukommt Sonſt haben wir einen Geſetz
entwurf der nur auf dem Papier ſteht Außerdem liegt die
Ausführung dieſes Kanals im land wirtſchaftlichen Jntereſſe
Wir können dann in zwölf Jahren aus der Provinz Hannover
und Braunſchweig um 7 Proz billiger nach Mannheim das
Getreide bringen als die Amerikaner Sehr richtig links
ein ſehr wichtiger Faktor Wir würden alſo das amerikaniſche
Getreide verdrängen und für unſer Getreide einen viel beſſeren
Abſatz ſchaffen Der Bau des Kanals iſt demnach ein indirekter
Vorteil für die Landwirtſchaft ich bitte deshalb dringend um
Annahme unſeres Verbeſſernngsantrags Beifall links

Ein neuer Antrag auf Schluß der Debatte wird ange
nommen

Abg Dr Hahn b k Fr verſucht im Namen ſeiner
Freunde eine perſönliche Bemerkung zu machen
Präſident v Kröcher Jbre Freunde ſind nicht Sie und Sie

ſind nicht Jhre Freunde Heiterkeit
Abg Dr Hahn ſpricht weiter über ſeine Frenunde
Präſident v Kröcher Jch bitte Sie uns jetzt mit Jhren

Freunden vom Leibe zu bleiben Stürmiſche Heiterkeit
Abg Dr Hahn wendet ſich nunmehr gegen den Abg Wall
brecht und beſtreitet daß er jemals die Wahl eines Welſen oder
Sozialdemokraten gegen einen Nationalliberalen empfohlen habe
Er habe lediglich in Stade geſagt daß er einen National
liberalen der ſich mit einen Sozialdemokraten verbündet
ſolche Fälle ſeien bereits vorgekommen Lebh Widerſprurh bei
den Nationalliberalen Rufe Unwahr gegen ein Mitglied
des Bundes der Landwirte Ruf Einer iſt ſo ſchlimm wie der
andere er babe alſo geſagt daß er einen ſolchen National
liberalen gegenüber einem Welfen als kleineres Uebel betrachte
Lachen links Halten Sie ein ſolches Bündnis etwa mit

Königstreue vereinbar Langanhaltender Lärm links
Abg Wallbrecht nl erwidert daß er bei dem was er geſagt

habe ſtehen bleibe
Das Haus ſchreitet nunmehr zur Abſtimmnung
s 9b der vom Schleppmonopol handelt wird gegen die

Stimmen beider freiſinniger Parteien der Polen und der
Mehrzahl der Nationalliberalen in der Kommiſſionsfaſſung au
genommen Alle hierzu vorliegenden Abänderungsanträge
werden abgelehnt

S 9i Schiffahrtsabgaben wird unier Ablehnung aller Ab
änderungsanträge in folgender von dem Abg von Pappen
beim beantragten Faſſung angenommen

Auf den im Jntereſſe der Schifffahrt regulierten Flüſſen ſind
Schiſfahrtsabgaben zu erheben

Die Abgaben ſind ſo zu bemeſſen daß ihr Erkrag eine an
gemeſſene Verzinſung und Tilgung derjenigen Aufwendungen
ermöglicht die der Staat zur Verbeſſerung oder Vertiefung
jedes dieſer Flüſſe über das natürliche Maß hinaus im
Jntereſſe der Schifffahrt gemacht hat

Die Erhebung dieſer Abgaben hat ſpäteſtens mit Jnbetrieb
ſetzung des Rhein Weſer Kanals oder eines Teiles desſelben
zu beginnen

Es wird nunmehr die Debatte eröffnet über 8 1 Nr 1 der
für Herſtellung eines Kanals vom Rhein zur Weſer einſchließ
lich Kanaliſierung der Lippe und Nebenanlagen 250,750,000 M
fordert S 2 der die Verpflichtungen der beteiligten Provinzen
und anderer öffentlichen Verbände regelt und über die Reſolu
tion C die die Regierung erſucht gleichzeitig mit dem Bau des
Kanals vom Rhein nach Hannover 1 für die Verbeſſerung des
Fahrwaſſers der unteren Ems insbeſondere für die Herſtellung
von Durchſtichen zur Beſeitigung der ſcharfen Krümmungen der
Ems in der Strecke von Papenburg bis Leerort Sorge zu
tragen 2 auf der Strecke des Dortnund Emskangls von Be
vergern bis zur Ems den Ban von Schleppzugſchlenfen von den
am Kanal Rhein Hannover gewählten Abmeſſungen zur Aus
führung zu bringen

Abg Wallbrecht nl beantragt in 8 1 an Stelle der ge
forderten 39,500,000 M für einen Anſchlußkanal aus der Gegend
von Bückeburg nach Hannover mit Zweigkanal näch Linden
72 Millionen zu bewilligen und dafür den Anſchlußkanal von
Bückeburg aus zu bauen bis in die Gegend von Hannover mit
Zweigkanälen nach Linden Lehrte Hildesheim und Peine Jn
8 2 beantragt Abg Wallbrecht den nicht gedeckten Fehl
betrag der Betriebs und Unterhaltungskoſten für den Kanal
von Bevergern zur Weſer den die Provinzen uſw zu decken
haben auf 1,052,000 M zu erhöhen die Kommiſſion hatte
847,500 M vorgeſchlagen den Bankoſtenanteil von 37,350,000 M
auf 51,070,000 M zu erhöhen

Abg v Standy konſ wünſcht daß der Miniſter in betreff
dert maſuriſchen Kanals eine bindende Erklärung abgegeben

ätte
Abg Dr v Cambe nl begründet die von ihm mitunter

zeichneten Anträge Wallbrecht dieſelben bedenten keine Be
packung der Vorlage ſondern eine Förderung des Kanalunter
nehmens Durch die Nebenkanäle die wir beantragen ſoll dem
Hauptkanal die wirtſchaftliche Peripherie gegeben werden die
ihn der heimiſchen Produktion erſt beſonders wertvoll macht
Bauen Sie dieſe Zweigkanäle nicht dann begünſtigen Sie das
Ausland gegenüber den inländiſchen Produzenten Daß dieſe
Kanalprojekte die wir Jhnen vorlegen weder techniſch unreif
noch wirtſchaftlich unmöglich ſind liegt auf der Hand Soll der
Kanalſtreit wirklich jetzt im nationalen Sinne beendet werden
dann muß ganze Arbeit gemacht und auch der Bau der Zweig
kanäle bewilligt werden

Abg Schwarze Ztr bleibt unverſtändlich
Das Haus vertagt ſich Nächſte Sitzung Dienstag 11 Uhr

Fortſelzung der heutigen Beratung
Schluß 4 Uhr

Kuskand
Die RNeformbeivegung in Nußtland

Weitere Kundgebnngen
Der Adel in Jaroslaw beſchloß eine Adreſſe an den Kaiſer

zu richten mit der Bitte frei gewählte Vertreter zur Beratung
des Manifeſtes vom 25 Dezember zuſammenzuberufen

Die Sitzungen des Adels in Kursk waren reich an Zwiſchen
fällen Als ſich nach Beratung des Entwurfs einer an den
Kaiſer zu richtenden Adreſſe der Vertreter der liberalen Minder
heit Chirkoff weigerte die Adreſſe zu unterzeichnen wurde
die Sitzung unter großem Lärm aufgehoben Mit
glieder des Adels verlangten daß Chirkoff ſich entferne Alle
Verſuche der Redner eine Debatte herbeizuführen ſcheiterten

Die Lage in Lodz
Aus Lod z 4 Febr wird gemeldet Geſtern ſind hier neun

und heute ſechs bei den jüngſten Unruhen umgekommene Per
ſonen beerdigt worden Auf dem Kirchhof kam es abermols
zu einem Zuſammenſtoß der Menge mit dem Militär wobei
zwei Perſonen getötet und 15 verwundet wurden Ein Juden
knabe der eine Bekanntmachung auf der Straße abriß ſowle
ein Arbeiter wurden von einem Schutzmann erſchlagen Die
Straßenbahn und die Güterabfertigung der Eiſenbahn arbeiten
nicht Sämiliche Fabrikanten haben beſchloſſen den Zehuſtunden
tag oder ſtalt deſſen mit Zuſtienmung der Reglkerung einen Ar
beitstag mit 1 ſtündiger Miltagspanſe einzuführen Am Bahn
hoſe wird das Gepäck ankommender und abfahrender Reiſender
einer Durchſicht unterzogen

Maxim Gorki
Jn Petersburg zirkuliert das Gerücht daß Maxim Gorki

freſ gelaſſen worden ſei aber auf Vefehl der Regierung ſich in
eine Provinzſtadt begeben habe wo er ſo lange Aufenthalt

nehmen wird bis von der Regierungetroffen ſind 8 anvere Weiſungen
Der Krieg in Oſinſien

Neue Kämpfe
Wie dem Daily Telegraph aus Shanghai gemelliegen Berichte über neue Kämpfe am Scha 7 r

Ruſſiſche Jnfanterie griff am Freitag vergebens W gituſchet
und Titſebhan an Geſtern begannen die Ruſſen die jap t
ſchen Stellungen bei Schahopu zu beſchießen während
rechten Ufer des Hungho eine Abteilung der ruſſiſchen
Kavallerie mit etwas Artillerie und Reſerven ECbiataitſa
angriff der Kampf danert noch fort u

Knropalkins Ende
Wie das Journal aus Petersburg berichtet iſt die R ück

berufung Kuropatkins beſchloſſen worden ſie ſoll ans
Geſundheitsrückſichten erfolgen da der General an Blutandron
nach dem Kopfe leidet Gripenberg verlangt die Bereit
Kellung eines Spezialzuges damit er möglichſt ſchnell nach
Rußland zurückkehren könne wo er dem Zaren ſehr wichtige
Milteilungen zu machen habe

Frankreich
Das Zuchtpolizeigericht in Lille hat den Hauptmann Avon

der den Univerſitätsprofeſſor Debierre wegen der angeblich von
dieſem dem Sekretär der Freimanrerloge Grand Orient Vadecord
gegebenen Auskunftszettel auf der Straße überfallen und
mißhandelt hatte zu 14 Tagen Gefängnis und 100 Francs
Geldſtrafe verurteilt Für die Gefängnisſtrafe wurde ihm der
bedingte Strafauſfſchub zugebilligt

Am Sonnabend abend wurden in Paris in der Linneſtroße
und vor der Halle der BVelleville Kirche abermals zwei
Bomben gefunden und nach dem ſtädtiſchen Laboratorium
geſchafft

Veneznela
Ein aus Willemſtad eingetroffenes Telegramm meldet es ſei

Grund vorhanden anzunehmen daß wieder einmal eine Revo
lution in Veneznela geplant ſei Ein von Kolumbien any
gekommener Agent der revolutionären Partei habe berichtet daß
Geld und Waffen zu dieſem Zweck beſchafft worden ſeien

Halke und Umgegend
Halle 7 Februar

Stadtverordnetenſitzung Jn der geſtrigen Sitzung wurden
mehrere Rechnungen entlaſtet der Haushaltsplan des Stadt
theaters und die Kapitel Ueberſchuß und Fehlbetrag Be
rechtigungen Straßenbeleuchtung höhere Mädchenſchule und
Mittelſchulen des Kämmereihaushaltplans für 1905 genehmigt
Die Nachſorderungen für die Herſtellung von Bürgerſteigen
in der großen Steinſtraße und in Kleinſchmieden wurden be
willigt ebenſo die Nachforderungen für den Schlacht und
Viehhof und für die Straßenbeſprengung die Verwendung der
Zinſen des Beyerſchen Legats und die Vermietung von Ge
ſchäſts und Wohnräumen im Grundſtück Kl Sandberg Nr 1
wurden genehmigt Eine Gehaltserhöhung für einen Hilfs
ſchreiber fand Zuſtimmung Außerdem wurden eine Reihe von
Petitionen erledigt

Stadttheater Wie wir bereits geſtern mitteilen konnten
mußte das Gaſtſpiel von Frau Ottilie Metzger ab
geſagt werden Die Künſtlerin telegraphierte der Direktion
geſtern nachmittag Kaun morgen nicht ſingen da plötzlich beiſer
muß ſämtliche Gaſtſpiele abſagen Bedauere unendlich
Die Aufführung der Afrikanerin findet trotzdem ſtatt
Frl Stoll ſingt die Titelrolle es gelten gewöhnliche Preiſe
Beamtenbons werden in Tauſch genommen Die bereits be
zahlten Beſtellgebühren werden an der Theaterkaſſe gegen Rück
gabe des Scheines zurückerſtattet

Kunſt und wiſſenſchaft

Bezüglich der künftigen Direktion des Leipziger Stadt
theaters verlautet zuverläſſig Frau Geheimrat Staege
mann beabſichtige um weitere Ueberlaſſung der Pacht der
Leipziger ſtädtiſchen Theater bis zum Ablauf des Staegemann
ſchen Kontraktes nachzuſuchen Zu dieſem Zwecke ſind voa
Frau Geheimrat Staegemann Herrn Prof Nikiſch bereits
Vorſchläge gemacht worden Prof Nikiſch hat ſich unter der
Vorousſetzung daß er die Direktion der Gewandhauskonzerte
weiter behält zur Uebernahme der muſikaliſchen Oberleitung
der ſtädtiſchen Theater bereit erklärt Dem Rate der Stadt
Leipzig ſoll in Kürze ein entſprechender Antrag unterbreitet
werden Es würde alſo für die Oper dieſelbe Einrichtung ge
troffen werden wie ſie für das Schauſpiel in der Direktion
Volkner bereits beſteht Die Oberregie im ſtädtiſchen Schau
ſpiel wird dem L zufolge der aus München berufene
Oberregiſſeur Dalmonico führen

p Hochſchul nach richten Dem Profeſſor und Privak
dozenten in der mediziniſchen Fakultät der Univerſität Kiel
Dr med Doehle wurde der Rote Adleroden 4 Kl verliehen

Wegen der ſpäten Lage des Oſterfeſtes werden an der
Univerſität Göttingen die Vorleſungen des nächſten
Sommer Semeſters ſchon in der Oſterwoche am 26
April beginnen Der Phyſiker an der Univerſität
Gießen Profeſſor Dr Paul Drude hat wie bereits ver
lautete einen Ruf an die Univerſität Berlin erhalten
Der Dozent für Handelsſtatiſtik an der Kölner Handelshoch
ſchule Schmalenbach hat einen Ruf an die Frankfurter
Akademie für Handels und Sozialwiſſenſchaſten abgelehnt um
an der Kölner Anſtalt weiterwirken zu können Wie qus
Breslan gemeldet wird hat der ord Profeſſor der Land
wirtſchaft und Direktor des Jnſtituts für Landwirtſchaftliche
Produktionslehre an der dortigen Univerſität Pr Kürt von
Rümker den Ruf an die landwirtſchaftliche Akademie Bonn
Poppelsdorf abgelehnt Man ſchreibt der Frkf Ztg aus
BVafel vom 3 Heute habilitierte ſich als Privatdozent an der
mediziniſchen Fakultät unſerer Univerſität Dr Wilh Falta mit
einer Vorleſung über Verändernngen im Kraft und Skoff
wechſel Gleichgewicht Dem Zzoologen Profeſſor Dr Konrad
Keller am Volytechnikum in Zürich iſt der Lehrſiunhl des
verſtorbenen Prof Nehring an der land wirtſchaftlichen Hochſchule
in Berlin angeboten worden

r Kleine Mitteilungen Ueber Oswald Achen
b achs Leichenbegängnis wird aus Düſſeldorf berichtet
Ein großer Trauerzug folgte dem Sarge hinter dem als Ver
treter des Kaiſers der Adintant Generaimajor v Böhn ſchritt
Alle deutſchen Künſtlervereinigungen hatten prächtige Krarz
ſpenden geſandt Am Grabe ſprach Kunſtmaler Groll Dnſſel
dorß einen herzlichen Nachruf Jn Paris iſt der Bildhauer
Varrias geſtorben

Gerichtsverhandlungen
Hüttig Prozeſz

Dresden 6 Fehr Jn dem Betrugsprozeß Hüttie
u Gen wurde der ehemalige Fabrikdirektor Hüttugwegen Unterſchlagung und Vergehens gegen s 312 de

B zu vier Jahren Gefängnis 500 Gelditre
und drei Jahren Ehrverluſt der Kaſſierer und Prokuriſt Knautbe
wegen Beihilfe zu 1000 der Auſſichtsratsvorſitzende
Handelsrichter Pekrun wegen Vergehens gegen das D
2000 Anſſichtsratsmitglicd Bankier Salomon wegen des

a

ſelben Vergehens zu 500 M Geldſtrafe verurleilt Die Auß
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und Hüttig sen
bleäan brauchte die unterſchlagenen Gelder faſt ausſchließlich
ittiohere induſtrielle Unternehmungen an denen er beteiligt

chtsräte Fichtner wurden freigeſprochen

um ander Waſſer zu balten einige von dieſen leben ſörmlichwar e gnter der Hüttig Geſellſchaft Wie er bei ſeinen
n Jwrrien verfuhr illuſtrieren folgende Beiſpiele Auf das

Betruotes Materiallieferanten Böhme in Berlin ließ er 11,530 M
arzabiung eintragen zahlte dieſem aber nicht einen Pfennig

als n verwandte die ganze Summe die ihm ausgehändigt
oder für ſich Eine Nymwegener Firma überwies 10,000 W
wänbiſche Wechſel per Poſt Hüttig nahm ſie an ſich und ließ
bol Knanthe als Einnahme buchen Das ſtärkſte Stück aber
ie e erſ indem er der Kaſſe Beträge in der Höbe großer

thaben entnahm und dann das Konko der Kunden mit
Man kann ſich das ahnen der

en

Provinzialnachrichten

Barby a E 6 Febr AmtsSrat Dietze erhielt anläß
ſeines 80 Geburtstages vom Kaiſer ein eigen

händiges herzliches Schreiben und das Großkomthur
kreuz 1 Klaſſe des Hohenzollernſchen Hausordens

Weißenfels 6 Febr Zur Lohntarifbewegung inind uſtrie hatten geſtern vormittag eine Anzahl
nichtorganiſierter Fabrikanten in der Wartburg eine Ver
ſammlung anberaumt um in einer gemeinſamen Beſprechung die
Stellungnahme zur Lage zu beraten Es waren 28 Fabrikanten
vertreten von denen zwei mit zuſammen 15 Arbeitern den Lohn
tarif bewilligt und den Vertrag unterzeichnet hatten Von den
übrigen Fabrikanten die Betriebe von s bis 45 Arbeſtern ver
traten haben neun mit zuſammen 180 Arbeitern die Kündigung
entgegengenommen Jn 12 Betrieben mit 130 Mann haben die
Arbeiter ſich mit den Verhältniſſen zufrieden erklärt und nicht
gelündigt Das Reſümee der Verhandlungen war daß die Au
weſenden erklärten ſich dem Vorgehen des Vereins der Schuh
und Schäftefabrikanten anſchließen und jede Verhandlung mit
der Tariffkommiſſion ablehnen zu wollen Die geſtrige Ver
ſammlung der deutſchen Schuh und Schäſtefabrikanten in
Berlin die eine Teilnehmerzahl von 400 bis 500 hatte
deſchloß nach Möglichkeit eine Preiserböhnng für fertige Schuh
waren zu erreichen und gegen die Schlenderkonkurrenz Stellung
zu nehmen Nach längerer Erörterung der A rbeiter
bdewegung in Weißenfels faßte die Verſammlung ein
ſtimmig folgende Reſolntion Die in Berlin verſammelten
deutſchen Schuh und Schäſtefabrikanten erklären ihre Sympathie
mit der Stellungnahme des Vereins Weißenfelſer Schuh und
Schäſtefabrikanten gegen die Einführung der Lohntarifgemein
ſchaft in die Schuh und Schäfteindnſtrie da ſie für die Branche
gänzlich undurchführbar iſt Sie überlaſſen die Beſtimmung der
Löhne grundſätzlich den einzelnen Betrieben Auch die Freigabe
der Fournitouren muß nach wie vor als eine unannehmbare
Forderung bezeichnet werden Kommerzienrat Manz erklärte
in ſeinem Schlußworte daß es nur recht und billig ſei wenn
mit der Beſſerung der wirtſchaftlichen Verhältniſſe des Fabrikanten
auch die des Arbeiters gleichen Schritt halte daß aber in einem
ſolchen gewaltſam aufgedrungenen ſchweren Kampfe die deutſchen
Schuh und Schäftefabrikanten die Weißenfelſer Kollegen nicht
im Stich laſſen würden

Wernigerode 5 Febr Harzklub Todesfall
Die Hauptverſammlung des Harzklubs beſchloß dem Nachbar
verein Blankenburg einen Zuſchuß von 100 M zur Beſſerung
des Hartenberger Weges zu geben ferner Ottofels Schutzhütte
an der Leiſtenklioppe Hütte und Beerenſtieg zu heſſern ferner
eine Bibliothek für Harzliteratur zu errichten Abgelehnt wurde
der ernente Unterſtützungsantrag des Harzer Bergtheaters in

L engn
Kund u Jträgen belaſteteel u Echuldnern gewordenen Gläubiger den

S

Thale Zum Winterfeſt in Braunlage wollen viele Mitglieder
fahren da die Harzquer und Südharzbahn Frühzüge ein
legen Graf Siegfried zu Stolberg Wernigerode Leutnant
im 4 Huſaren Regiment iſt nach 2tägigem Krankenlager an
Lungenentzündung in Ohlau geſtorben

Defſan 6 Febr Anſtellungsprüfun 8 Jn den
Tagen vom 31 Jan bis 3 Febr fand in den R räumen der
Chaponſchule unter Vorſitz des Geh Oberregierungsrats Rümelin
die diesjährige Anſtellungsprüfung der anhaltiſchen Schulamts
kandidaten ſtatt Die Themen für die ſchriftliche Prüfung
waren aus dem Gebiet der Schulpraxis der Religion und der
deniſchen Literatur genommen Jn der mündlichen Prüfung
examinierten Seminardirektor Blume Cöthen in der Pädagogik
Rektor Sturm Deſſau in der Schulgeſetzgebung Landesſchul
inſpektor Pfau in der Methodik des naturkundlichen Unterrichts
und Oberlehrer Kahle Cöthen in der deutſchen Sprache Am
dritten und vierten Tag hatte jeder der Kandidaten je zwei
proktiſche Lehrproben zu halten Sämmtliche 24 Kandidaten be
ſtanden die Prüfung

Weimar 6 Febr Eine furchtbare Todesart
wählte ein bei einer Herrſchaft in der Liſztſtraße bedienſtetes
17 jähriges Mädchen Es ſprang vom Dache des Hauſes Nr 25
und zerſchmetterte ſich den Schädel Die Tat dürfte in einem
Anfall von Schwermut geſchehen ſein da das Mädchen ſchon
öfter Todesgedanken geäußert haben ſoll

FürſtArnſtadt 6 Febr lRegierungsjubiläum
Karl Günther von Schwarzburg Sondershauſen begeht am
17 Juli d J ſein ſilbernes Regierungsjnbiläum Aus dieſem
Anlaß will die Bevölkerung ihren Landesherrn einen ſtattlichen
Gedenkbrunnen errichten mit deſſen Entwurf und Aus
führung der Profeſſor Guſtav Eberlein in Berlin beauftragt
werden wird Die Mittel zur Beſtreitung der Koſten ſind bereits
teilweiſe durch eine Kollekte bei der hieſigen Bürgerſchaft auf
gebracht Der Brunnen ſoll auf dem Marktplatz in Sonders
hauſen aufgeſtellt werden

Bitton 5 Febr Lebensmüde Wegen Untreue ihres
üheren Geliebten hat die 19 jährige Tochker des Berginvoliden
Werner aus Olbersdorf bei Zittan den Tod in den an
geſchwollenen Fluten der Neiße geſucht Die drei Brüder des
Mädchens ſuchten geſtern mit Stangen den Fluß ab und
a die Leiche ihrer Schweſter am Wehre der Rotgarn
fatrberet

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Die Handelsverträge im Reichstag
t Verlin 7 Febr Der Seniorenkonvent des Reichs
a ges hielt geſtern eine Sitzung ab Am 3 d M war be
bloſſen worden daß die erſte Leſung der Handels
r r äge Donnerstag beginnen ſolle Jnzwiſchen war jedoch
m ſeiten der Regierung die Notwendigkeit betont worden
öallchſt ſchon früber mit der Beratung zu beginnen und die
zndelsverträge ſchleunigſt ohne Kommiſſionsarbeit im Plenum

zu erledigen damit ſie bis zum 12 d M verabſchiedet werden
ungen Da alsdann der Vertrag mit Rußland ratiſiziert werden
iiſſe Jm Namen des Zentrums regte der Abgeordnete
onpeſch an daß die Handelsverträge ſchon Dienstag auf die

Sorte giduung kommen ſollten Da aber die Freiſinnigen
egldemokraten und ein Teil der Nationalliberalen ſich gegen

ton orſchlag erklärten zog Hompeſch ihn zurück Die Verträge
imen daher Donnerstag auf die Tagesordnung Die Senlioren

rachen ſich für die Kommiſſionsberatung aus

Ver Nationallibergler Delegiertentag
i Frin 7 Febr Nach der Nat zZtg wird der national

rale Delegiertentag ſchön in der zweiten Maifte in Dresden ſtallfinden Fuäwei Tage in Ansſt ar denn Für die Verhandlungen ſind

Auszeichnung
Berlin 7 Febr Dem Staatsanzeiger zuſolge wurde Prof

Hans Landolt von der Univerſität Berlin die große
Goldene Medaille für Wiſſenſchaft verliehen

Adolf von Menzel ſchwer erkraukt
Berlin 7 Febr Der Tägl Rundſch zufolge iſt Profeſſor

Adolf von Menzel bedenklich erkrankt Eine beäng
ſtigende Schlafſucht macht ſich bei ihm bemerkbar

Die Lohnbewegung der BVergarbeiter
Beſchlüſſe der Siebenerkommiſſion

Bochum 7 Febr Die Siebener kommiſſion hielt geſtern
abend nach Einlauf des Telegramms des Reichs
kanzlers eine Sitzung ab Nach eingehender Beſprechung der
Lage des Streiks wurde beſchloſſen den Berglenten die
Arbeits aufnahme nicht zu empfehlen und die
definitive Stellungnahme zu dem Telegramm der auf Don
nerstag vormittag in Cſſen anberaumten Revierkonferenz
der Delegierten aller Bergarbeiterverbände zu
überlaſſen An den bergbaulichen Verein wurden die redu
zierten Forderungen der Siebenerkommiſſion ſchriftlich
abgeſandt Jn dem Telegramm an das Oberbergamt in Dort
mund wurde über die Führung der Unterſuchung auf den
einzelnen Zechen BVeſchwerde erhoben und das Oberbergamt
erſucht zu den Verhandlungen der Unterſuchungskommiſſionen
vereidigte Stenographen hinzuzuzieben Ferner ver
langt das Telegramm daß den Belegſchaftsdelegierten ent
ſprechend der früheren Zuſage geſtattet ſein ſoll in den
Sitzungen weiteres Material beibringen zu dürfen

Bewachnung der Bahnübergänge
Eſſen Rubr 7 Febx Da in der letzten Zeit häufig An

ſchläge auf Eiſenbahnzüge verübt wurden ordnele die
Eiſenbahndirektion an daß ſämtliche Bahnübergänge Tag
und Nacht bewacht werden

Efſen Ruhr 7 Febr Jn den 18 Revieren des Ober
hergamtsbezirks Dortmund und auf der Zeche Rheinpreußen
ſind geſtern 63,838 Arbeiter bei einer Geſamtbelegſchaft von
260,126 angefahren Mithin fehlten 196,288 Arbeiter gegen
197,079 am Sonnabend

Die Unruhen in Nußland
Ein Drohbrief an den Zaren

Petersburg 7 Febr Der Kaiſer fand in dem Arbeits
zimmer ſeines Palais in Zarskoje Selo einen in fran
zöſiſcher Sprache abgeſaßten Brief worin mit
geteilt wird daß zwölf Mann entſchloſſen ſeien den Kaiſer
wegen der Vorgänge am 22 Januar zu töten Es
wurden ſofort umfaſſende Vorkehrungen gegen einen etwaigen
Anſchlag getroffen

Warſchanu 7 Febr Jn ſämtlichen Bäckereien herrſcht der
Ausſtand Die Bierbrauer wollen arbeiten werden aber
daran gehindert Die Vorſtellungen im Volkstheater
n abgeſagt Die Kohlenpreiſe ſind ſaſt um das doppelte

geſtiegen

Kattowitz 7 Febr 1500 Mann Truppen mit 2 Generalen
rückten geſtern in Sosnowice ein Der Belagerungs
zuſtand wurde nachmittags verhängt Der Polizeimeiſter
Kronberg wurde ſeines Amtes enthoben

Odeſſa 6 Febr Die Univerſität iſt geſchloſſen worden

Attentat
Steckholm 6 Febr Dem Aftenbladet wird aus Helſingfors

telegraphiert Ein Mann in Offiziersuniform verübte heute anf
den Senatsprokurator Johnſſon in deſſen Wohnung
ein Revolverattentat Johnſſon war augenblicklich tot
auch ſein Sohn iſt verwundet Der Täter gibt Alexander Gadd
als ſeinen Namen an

Keine Veendigung d es oſtaſintiſchen Krieges

orsten sochs Monate des laufenden Geschäftsjahres hätten steigende
berschüsse gebracht Bisher haben nach einer Erklärung von

Stinnes die Werke der Gesellschaft nie 7mangel zu leiden gehahbt ieht unter Koks oder Kohlen
n n zweier dänischer Kolonial Gesellschaften Dietionen der ostasiatischen Kompagnie und der westindisehen

ompagnie beschlossen vorbehaltliecb der Zustimmung der General
Versammlungen die Fusion beider Gesellst i 510 sellschaften a amAktienkapital beträgt 10 Millionen Kronen z Das gosarmte

Der Aufsiehtsrat der Berliner Zichorien Fabri iFabrik Aktien Gesellschaft vorm H L Voigt hat in seiner Sitzung beschlossen
der Generalversammlung 7 Proz Dividende für das verflossene
Geschäftsjahr 1904 zur Verteilung n Vorsehlag zu bringen Deraus dem Betriebe stammende Gewinn vetrug im Vorjal re s Pro
die tatsächlich zur Auszahlung gebrachte ividenge von 25 Prez
entstammte im übrigen Terrainverkäufen welche sich ni ht mm r

wiederholen können t rent menPorzellanfabrik Triptis Die Verwaltungsorgane haben he
schlossen eine Dividende von 10 Proz V 9 Proz vorzusehlagen
Die Aussichten für das laufende Geschäftsjahr werden als gute be
zeichnet

Der Aufsichtsrat der Kammgarn Spinnerei Wernsbausen hat
beschlossen für das abgelaufene Geschäftsſjahr die Verteilung einer
Dividende von 7 Proz auf die Aktien und 9 Proz aut le Vor
zugsaktien in Vorschlag zu bringen

Rio de Janeiro 4 Febr Wechsel auf London 14 32

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen Febr

Dd

Geld Briet T Veld BrietAlexandershall 7600 7675 Hohenfals 11,8001Beienrode 9400 9450 Hohenzollern 8575 8625
Benthe Aktien 6001 Instus J 8500 8575Burbach 10,150 10,250 Kaiseroda 9425 9500
Carlsfund 9000 9100 Neustaßfurt 16,300Desdemona S Ronnenberg Akt 151 155Deutschland s 25S8alzdetfurt Kaliw A 258 262 90Friedrichshall 16290 16490 Salzgitter Vorz 96 90
Glückauf Sondersh 16,000 16,250 Schwarzburger Sal 1000
Hansa 1270 1290 Siegfried 21251 2225Hedwigsburg 11400 11,500 Wilhelmshall 13,900
Heldburg 54/2 55 Wintersha ln 10,900 11,100Hereynia 23,000 Mannov Kali Akt 097

Hansa und Benthe gefragt

Schlachtviehmarkt im stäckt Vehhoſe zu Halle
Am 6 Februar 1904

Preise f 50 kg a Lebend b Sehlachtgew

Aufgetrichen waren I Qual II Qual III Qual z 25
S Sa b a b g B 256 Rinder T I 75davon 4 Ochsen 37 35 32 42 Färsen 36 34 234 Kühe 35 31 27 3416 Bullen 36 34 32 165 Kälber 49 42 36 s42 Hammel Schafe 33 31 26 42309 Landschweine 59 58 66 j 253 59Geschäftsgang mittelmäßig Gesamtauftrieb 412 Schlachttiere

Schlachtviehhofmarkt Leipräg
6 Febr Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewicht

Auftrieb 618 Rinder und zwar 244 Ochsen 22 Kalben 212 Kühe
140 Bullen 325 Kälber 546 Stück Schafvieh 1630 Schweine zu
sammen 3119 Tiere

Waſhington 7 Febr Reuter Meldung Der ruſſiſche
Botſchafter erhielt kategoriſche Verſicherungen die Ver
einigten Staaten tanſchten mit keiner Regierung Anſichten
r die Beendigung des oſtaſiatiſchen Krieges

aus

Berlin 7 Febr Das B hört daß der deutſche
Automobilelub beſchloß vom 6 bis 15 Oktober d J in
Frankfurt a M eine allgemeine Automobilausſtellnung
zu veranſtalten

Breslan 7 Jan Auf einem Neubau am Freiburger Bahnhof
in Breslau brach geſtern vormittag ein Stangengerüſt zu
ſammen und begrub 9 Arbeiter die alle zum Teil ſchwer ver
letzt wurden

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Gaeres für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweiler für das Fenilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle g S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Stadt Theater in Halle a S
Wegen Erkrankung der Frau Ottilie Metzger ſingt Fränlein

Liesbet Stoll die Partie der Selica in der Oper
Die Afrikanerin

Gewöhnliche Preiſe Beamtenkarten gültig
S S 27Handel Gewerbe unch Verkehr

Aktiengesellschaft vormals Frister Roßmann in Berlin
Der Aufsichtsrat beschloß der Generalversammlung nach reich
lichen Abschreibungen und Reservestellungen eine Pividende von
10 Prozent in Vorschlag zu bringen Die General Versammlung
findet am 25 Februar 1905 statt

Die außerordentlich Generalversammtung der Bschweiler
A G für Drahtfabrikation beschloß die Ausgabe von 250 neuen
Aktien a 1000 Mark zum Kurse von 120 Proz Die Aktien sind ab
1 Juli dividendenberechtigt und werden den seitherigen Aktionären
im Verhältnis von 5 zu 1 angeboten

Die außerordentliche Generalversammlung der Dentseh Luxem
burgischen Bergwerks Gesellschaft genehmigte die Hilanz
per 30 Juni 1904 die zum Zwecke der Fusion mit der A Fried
licher Nachbar aufgestellt ist sowie den bekannten Absehreibungs
vVorschlag im Zusammenhange mit der Aktienzusammenlegung
Hugo Stinnes berichtete dann über die auf den Boehumer und
Ditfferdinger Werken geplanten Neuanlagen Danach soll die
Förderung der Dannenbaumsechächte auf die beiden Sehäehte
Prinzregent und Dannenbaum 1 zusammengelegt und dureh
maschinelle Neuanlagen in einem bis zwei Jahren beneutend
erhöht werden Ank den Differdinger Werken wird auhber
maselhinellen Anderungen aueh ein seechster loehoffen erriehtet
Hier nehmen die Um und Neubauten die einen Kostenaufwanä
von 6 Millionen Mark erfordern zwei bis vier Jahre in Ansprueh
die Neuerungen auf den Bochumer Zeehen erfordern 3 Aillionen
Trotzdem werde mit einer 10proz Dividende gereehnet
Neuausgabe von Aktien oder Obligationen brauecht wie der Vordiizonde Direktor Dernburg erklärte nicht gedacht werden Die

An eine
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Ochsen 1 vollfleisehige ausgemästete 74
2 junge fleischige nicht ausgemastete 703 mäßig genährte junge gut genährte ältere 685

gering genährte jeden Alters 58
Kalben I vollfleischige ausgemästete Kalben 70

u Kühen 2 vollfleiechige ausgemästete Kühe S 673 ältere ausgemästete Kühe 6324 mäßig genährte Kühe und Kalben 54
5 gering genährte Kühe und Kalben 45

Bullen 1 vollfleischige höehsten Schlachtwertes 68
2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 63

56
Kälber 1 feinste Mast Vollm MI u beste Saugkälber 492 mittlere Mast und gute Saugkälber 45

3 geringe Saugküber 364 ältere gering genährte Fresser iSehafe 1 Mastlämmer unä jüngere Masthammel 36
2 ältere Masthammel 343 mäßiggenährtellammel Schafe Mlerzeschate 30 7

Scohweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 60

2 leisehige 573 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 53
4 ausländisehe aus

Gesehäftsgang in Rindern langsam Kälbern Schafen u Sehweinon
mittelmässig Verkauft 529 Rinder u zwar 192 Ochsen 19 Kalben
190 Kühe 128 Bullen 324 Kälber 481 Schale 1619 Schweine

Berlin 4 Febr Städtischer Sehlachtviehmarkt ZumVerkaufe standen 5249 Rinder 1148 Kälber 8952 Sechafe 11,629
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewicht
Mark bezw für 1 Pfä in Pig Für Rinder Ochsen 1 voll
fleischig ausgemästet höchsten Schlachtwerts höchstens 7 Jahre alt
68 72 2 junge fleischige nicht ausgemästete u ältere ausgemästete
62 66 3 mäßig genährte junge und gut genährte ältere 59 61
gering genährte jeden Alters 54 58 Bullen 1 vollfleisechige
höchsten Schlachtwerts 66 70 2 mäßig genähbrte jüngere und gut
genährte ältere 62 685 gering genährte 56 60 Färsen u Kühe
1 vollfleischige ausgemästete Färsen höchsten Schlachtwerts
2 vollfleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtw höchstens
7 Jahre alt 57 60 3 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut
entwickelte jüngere 54 56 4 mäßig genährte Färsen und Kühe
49 53 5 gering genährte Färsen und Kühe 44 47 Kälber
1 feinste Mastkälber Vollmilechmast und beste Saugkälber 81 84
2 mittlere AMastkälber und gute Saugkälber 68 76 3 geringe Saug
kälber 54 62 4 ältere gering genährte Kälber Fresser 48 59
Sechafe 1 Mast Lämmer und jüngere Mast Hammel 66 69
2 ältere Masthammel 59 64 3 mäßig genährte Hammel u Sehate
AMerzschafe 52 57 4 Holsteiner Niederungssehafe aueh

pro 100 Pfund Lebendgewieht Schweine Man zahlt für
100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug volltleischige
kernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens
I Jahr alt 57 58 fleischige Schweine 55 56 gering entwickelte
52 54 Sauen 53 54 M

Das Rindergeschäft verlief sehleppend und hinterläßt erheblichen
UVeberstand Der Kälberhandel gestaltete sich ziemlich glatt Bei
den Schaffen war der Geschäftsgang langsam es bleib erheblicher
Veberstand Der Schweinemarkt verliet glatt

Waren und Produktenberiehte
Getreicde Mühlen Erzengnisse usw

Hamburg 6 Febr Weizen loco ruhig loco holsteinisecher
meeklenb 175 177 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco fest südrussischer 9 Pud 10/15 Febr Abl r holsfern u
meeklenb 146 148 Gevrste fest südruss 89,00 Hafer fest hol
stein u mecklenb 146 152 Mais fest gemisechter amerik
La Plata

Berlin 6 Febr Frühmarkt Weizen märker 175,00 176,00 ab
Bahn Roggen märker 138,50 139,00 ab Bahn Gerste leichte
inländische Futtergerste 138 153 schwere 154 164 alles frei Wagen
und ab Bahn russische und Donau 127 137 frei Wagen Hater
märk mecklenbg pomm posen schles fein 156 165 mittel
147 155 gering 144 146 russ 146 155 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed guter 130 132 runder 124127 türkisechermixed frei Wagen Erbsen inländ mittel 144 150
feine und Taubenerbsen 151 158 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,25 23,50 Roggenmehl No 9 und 1
loco 16,90 18,30 Weizeukleie 10,60 11,20 Roggenkleie
10 80 11 30 M ab Näühle

Antwerpen 6 Febr Weizen fest Mais ruhig Hater tet
Gerste ktest
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Few Vork 6 Febr Telegr Roter Winterweizen
Mai 116vorige Notierung 12256 Februar

1162/6 Juli 1056 1057/6 September 9758 972 M ais Mai 508
September Mehl 3,95 3,9550/2 Juli 507 50

treidefracht 12 12
Chicago

1014 102
6 Febr Telegr Weizen Mai 1162

Mais Alai 451 4 458
Knrtoftelmehl aond Stärke

Berlin 6 Febr
27 ,00 27,50

Magdeburg 6 Febr
100 kg 28,25 M

Hamburg 6 Febr

Kartoffelstärke 27,00 27 50
Feuchte Stärke 15,40 M

Prima Kartoffelmehl und Stärke für

27,50 28 Kartoffelmehl 28 28,50 Dez Jan 28 28,50
stärke 28 28,50 Superior Mehl 28 28,50

Knfee
WHamburg

Bohauptet
Hamburg
Amsterdam

6 Febr
6 Febr

bai 48,50 Sept 49,50 Dez 50,25

Kaffee behauptet

Behauptet
ZTucker

Magdeburg 6 Febr
unter Frühnotiz auf maßgebendes London

London 6 Febr 9690
Rüben Rohzucker loco 15 sh S

Paris

117

per März Juni 44 per Mai Aug 44 per Okt Jan 3494
Spiritus

Hamburg
26,75 März April 26,75 G

Paris 6 Febr
Aug 44,90 Sept Dez 39,50

Kartoffelmehl

Kartolstärke 27,50 28 Februar März
Superior

6 Febr nachm 3 Uhr Kaffee good average Santos
per März 39,25 Gd Mai 39,75 Gd Sept 40,75 Gd Dez 41,25 Gd

Umsatz 3000 Sack
Java Kaffee good ordinary 32,50

lavre 6 Febr Schlußbericht Bericht der Hamburger Firma
Peimann Ziegler Co Kaffee good average Santos per März 48,00

Abendbörse war matt und 10 20 Pfg

Javazucker loco 16 sh 9
fest

6 Febr Rohzucker ruhig 88 90 neue Kondition 38 75
bis 39 25 Weiber Zucker behauptet No 3 für 100 kg per Febr 434

6 Febr Spiritus ruhig Febr 26,75 Febr März
Spiritus ruhig Febr 46,75 März 45,50 Mai

I oco

Ge

Fuli

Antwerpen

New Vork

Bremen

ruhig

Hamburg
Antwerpen

Paris G Pevr

6,97 6,9292

Liverpool
ruhig

Febr blärz 3,88

Hamburg
London 6 Febr

Amsterdam
Glasgow

6 Febr
weiß loco 18,50 bez Br
März April 19,00 Ruhig

6 Vebr
New Vork 7,25 do in Philadelphia 7
do Credit Balances Cat Oil ity 1,39

Chemische Prodnkte
London 4 Febr Chilisalpeter ord 11 sh 3 raff 11 sh 42 d

öl nnten
6 Febr

6 Febr
6 Febr

Petrolenm

61
Schmalz ruhig

35/2 Pfg in Doppeleimern 364 Pfg Speck stetig
Rüböl verzollt ruhig loco 46,00
Schmalz per Februar 85,50

SchluBßbericht

e Fettwaren

Hamburg 6 Febr Petroleum behauptet Stand white loco 5,80
Raffiniertes Type

per Januar 18,50 Br per Febr 18,765 Br

Telegr Petroleum Standard white in
20 do Refined 9,95 in Cases

Loko Tubs und Firkins

Schlußbericht Rüböl ruhig Febr 45,75

6 Febr

März 46,25 Mai Aug 46,75 Sept Dez 47,265
New Vorck 6 Febr Telegr Schmalz Western steam 7,15 7,15

do Rohe und Brothers 7,20 7,10
Chieago 6 Febr Telegr Schmalz Febr 6,77 6,721/2 Mai

Wolle
Bremen 6 Febr

Ranmwolle
Baumwolle ruhig Upl middl Ioco 381

6 Febr nachm 4 Uhr 10 Min
Umsatz 10 000 davon für Spekulation u Export 2000 B Tendenz

April Mai 3,97

FIctalle
Silber 83,75 Br 83,25 G

Silber 28
6 Febr

6 Febr
numbers warrants s dGlasgow 6 Febr Schlubß Roheisen
warrants 52 sh 6 d Middelsborough 47 sh 6 e d

Ban kazinn 79

Baumwolle

Amerikanische good ordinary Lieferungen stetig Februar 3,88
März April 3,93

Juni Juli 4,02 Juli August 4,04 August Septbr 4,06 Sept Oktbr
4,07 Okt Nov 4,08 d

Mai Juni 4,00

Vorm 11 Uhr 5 Min Roheisen Mixed

Mixed numbers

6 FebrLondon
3 Mon 67 Zinn mätt

abends
Mon

Chilikupfer matt 672 Ia
Straits 130 3 11297 B

Moldau Ise r Eger

matt span 1256 engl 12 Zink matt Zewöhnl Mark

24 5pezielle 25 eLondon 6 Febr abends 6 Uhr 10 Min Bechuonaſang Ex
ploration 1,06 Cape C ppeèr 3,93 Consondated Golätields of
Afrika 7,90 De Beers 17 75 Durban Roodepoort 5,00 New Ja
fontein 7,43 Transvaal Alining and Gold Bstates 1,81 Chariere
1,72 East Rand 8,59 Randmines 9,90 Shebas 8/0 Kaum stetſie veck

Wasseretänddle bedeutet üher unter VFull

e Saale und Vustr u Fall WoArtern Brückenpegel 5 Pebr Z6 Febr 1,88 E
Weißenfels Oberpegel 2,54 2,78 24do nterpegel 0,78 1,68 82G 2,20 7 2,32 12Alsleben Oberpegel 5 2,53 6 4 2,55 2do Unterpegel 2,00 42,14 14Bernburg a 1,60 41,57 3Kalbe Oberpegel 1,74 2 41,68 6do Unterpegel a 1,28 1,26 2

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Budweis 5 90,68Erag 0,221 14Jungbunzlau 0,28 2Laun 0,321 5 2Pardubitz 0,80
Brandeis 0,93 3Melnik 0,17 17Leitmeritz 1,80 56Aubig 6 0,70 2Dresden 0,20 60

Aussig 6 Febr Von den ob
gemeldet

Eoebruar Fall Wuchs
Elbe

eren Plätzen werden 313

Torgau 6 1,851 85Wittenberg 1,96
Roßlau 311 13Barby 4 68 10Magdeburg 1,29 8Tangermde 2,00 9Wittenderge 1,70 JDömitz Peg 5 1,08 11Lauenburg ten 7

Februar Fall nehs

cm Wuehs

e eeaaeggerdreee

J die
Kamme
Wahlre

e

u Portug Anl unif III 3 66,00b28 Preuß Pfdb Bk S XX Indnustrie Alitien Westl Boden Ges 0 133 50b26 Georg Mar Bergw 42104 obBerliner Börse do unif Spez Tit III freo 13,1060 u XXInnk 1910 4 1101 30hb26 Aſvert Chem Werxse 15 291 ooere Westfäl Draht Ind 19 186 00b26 do do 4 1102,000

x r 7 96 Februar w r amort 5 100 60b20 do S XXV unk 14 2 102,75626 Aifeld Gron Papierf 6 160,25b20 do Kupfer 3 /2114,75b20 Ges f Elektr Untern 7 99,40b20
0 do kleine 5 100,90b26 do S XXVI unk 14 3 100,006 Annaburger Steingut 7 I61 o do Stahlwerke 0 137,00b26j do do 4 103,306Ergänzung zu den telephon do am Rente v 90 4 92,00b26 do S XXIV unkK 12 /2 96,506 Archimedes 4 179 s0be jFurm Revier 8 162,80b2 Gewerksech D Kaiser 4

Meldungen im gestr Abendblatt do do V 1894 4 33,70b2 do Kl Obl unk o 4 100,006 Arenberg Berebau 40 719 o Wollwaren Merkur 20 224,25b2 do unk 10 4 1100,506
e ccccÜan Russ Anleihe v 1905 4 95 25620 do do unk 04 3/2 96,006 ßaſeke Telleriuggco 10 160 00b0 Hamb Amerik Pakf 4 102,250do v 1890 II Em 4 89,00b20 do Com ObI II b 10 4 104,506 r do do /2104,3062Bank DisKkont 6 Baroper Walzwerk O 90 ob Hyugati Iaa do Cons v 1880 4 88 9ob2e do do IV unk 12 35 101 7 oben Elelctr 17 335 500 sntionen von Iudustrie Harpener 1892 conv 4 1102,50b20Berlin Wechsel 4 Lombard 5 o Cons 89 25u I0or A do do III unk 12 31/2 99,500 Berün Chari Bau S0727 Geselischaſten do unk o7 4

J Art J w 9itgat 317 88 90126ſRh V s X Ia 02500 IBeri Unionbrauerei 6 113,10ta0 Akt Ges f Anil Fabr 4 ſſos so Hartm Maschinen 492105 50b23
Italien P t o Sehwed St y o 392 do S VI unic b 08 392 86,500 Boeck Br ov 8 do do 42 105,000 Helios elektr 42 74,30 bhagen 452 Lissavon a Vng St Renten Anl 312 89,700 Säehs Bodenkredit er Br Allgem Blektr Ges 4 102,00628 Hibernia 1903 4 102,800d 3 Madrid 4 do Spand Berg Br 7 151,00beo AllgLondon 3 a d ri 2 r 4 1103 K 41p es a Bukar Stadt A 88eV 4 S III unk b 1909 60 b do Königst Br 6 118 dobeö du do 4 103 800 Höchster Farbw /2106,000Paris 3 etersburg un d a r do S IV unk b 1910 4 103,000 arm r Anhalt Kohl ke 4 89,500 Hohenfels Gew 5 104,106Warschau 5 Schwed O o Kleine 4 e 97 25b26 t do Pfefferberg Br 14 243 00be0 Anhalt Kohlenwerkeplätze 6 Norw Plätze 5 Buen Air do 500 I 4 u s rotz do S II nKb 1908 3 89,500 I pegIauer Olfabrik e 3 88258 Beri Elektr Werke 4 10t600 Gebr Körting A 103,250

Schweiz 4 Wenn 3 do do 100 I A 92 10b2 Schwarzbg Hyp B do Spritfabrik 15 260,60d28 do do unk 06 41/2 102 40be8 Krupp Gussstahl 4 1102,75de
do 91,5000 500Pes P 7502 8 III a V 4 00 700 Igreuer Masch Fabr 2 127 ob do do unk 08 42 104,50bz aurahütte 1102 2062
Lissab d 6 u do S VI unk b 12 4 102,206 t y Bismarckhütte 4 104 400 II udw Löwe Co 4 1101 o0b2issab do V 86 2000 M 4 86,008 Buckau Chem Fabr 8 1147 00b20 Bis ckhütteGeldsorten und Banknoten Wien Stadt Anl v 98 1 100 80620 do Ser Iunk b o6 3 97,006 Butzke Co Met Ind 5 105 90br Braunschw Kohlen al 105 100 Naphtha Gold Anl 4 e 99,75d2

Münz Dakaten pr St 9,738 8 hwed Hyp Pfdbr Westd B K S II kb 4 101,206 Caroline b Oftleben 10 245 75620 Buderus Eisenwerke 4 100,60be Neue Bod Ges 4 100,500

Rand d n do Ser T 4 1101,o00 do do 3 95,800an O do kündb 4 100 70de6 Charlottb Wasserw 153 290 90b20 Burbach Gewerksch 5 104,606Sovereigns do 20,44b2 z i do Ser V unk b 09 4 1101,600 Marie Br W 3 114,8062 Charlott Wasserw 4 ſo 2502 Norddeutseh Lloyd 4 103 50820 Fres Stücke do I16,2802 40 Jl Prär c be 92 er i nn 19 4 ſtos o re Br W e Sentiental i 102 ä073 o Sag 01 10b

J m V s uer Gas ee a Ungar Spark Pf IV V A2 107 400 45 er VII 72 o 500 I eh Luxemb Bgw 0 1102 25bz6 Dannenbaum 4 1100,306 n Eisenh WGold Dollars do 19b2 do Ser III unk b Oo5 3/2 95,60b20 du Dessauer Gas 41 Oberschl FPisenb B 300i do do I II 488,50 b o Ser IV un b 07 3 97,00be6 Dautsche Jute Spinn s 167 6 o S do Eisen Ind 499,80b20Imperials alte do B re 7 un k b 2 do Spiegelglas Ges 13 235 10d26 do 1892 al rd Barletta 100 Lire fr MpsSt 19,256 pr Rombacher Hüttenw 4/2 105 00bzsa Den v e 16,18522 Ereiburg 15 re tr 37,50b2 Ranks AKtieon n rin un per Aurren des ler a Rybnicker Steinke 412 102,7502

St m Kwagitit T assenbs Atl Tel Gesan a Tr er U S e rege en e e et e e be reo er r 7 3 4207 C St 4 M o 158 30b Braneehw Bank le 113,800 Hügeeidart Wegeerrt u a Donnorgmereichäne 4 102,808 do do 1899 4 1100,600
do Goup zhIb N V 1864 e kr MpsSt Bresl Wechsl Bk A 5 1104,500 IecKert Maschinen F 9 151 00be0 Dortmund Union 5 111,400 do r 1903 23

Belgische Noten 2u 100 Fr 81 45b2 Russ Pr W r v e w Elberteid Farben 25 529,75b2601 do do b 103,806 Sehr Jrort r tr In 2Dänische Bknot zu 100Kr 112 4502 à 4 V er r 9 Danziger Privatbank 5 /2119 00b26 do Papierfabrik 20 309,75626 do do 4 93,7 5b26 gi R e 2109 008
Oest Bkn Abschn 2000K 85,15b2 O O V 5 Dtsch Asöäat Bank 10 163 60bz6 Erfurter Strassenb 61 135 000 Elektr Lief Ges 4/2105 00bz2 jSiemens alske W
RKuss do do 2u 500 R 216 05b2 Dtseoh Eft W Hahn 4/2 108 256 Facon Mannstädt 10 230,50b201 do Liecht u Kraft 4 104,000 do do 41do do do 5 3 u 1 R 216 0562 e HyPoth B Berl s o Pensburg Sehiffbau ſſ1 222,50 de do do un 10 412 104,20b26 non Elektr 213 104,006
Skandin Bkn zu 100 Kr 112,80b2 M ypolhekenvank Pandbrieſe Essener Kreditanstalt s 161,5060 Freund Maseh eonv 10 330,000 Gelsenkireh Bergw 4 Feitaer Maschinen 452
Kuss Zoll Coup 100 G R u Obligationen Gothaer Privatbank 6 1126,500 Fritzsche Buchbind 0 61,75620

do do Kleine do Grundkr B 7 1187,75026 Ei 1 BRank Akteng s 1 aggen Eisenw A 5 134,50bz0 2Berl Hyp 80 o abg 4 1100 00bz6 Hamb Hypoth B 168 5026 GeJsenk Gußstahl o 97,40b Leipziger Börse Bank f Grundb Lpz ſ 8 e 133 758
Deutsche Staatspap Pfand do do do 32 L übeckerKommerzb 693 Gerresn Glashütten 11 216,5060 z Kredit u S arvenke zund Rentenbriefe Provinz und do v 1904 Ser I II 4 1101,75b26 Magdeburg Bankv 7 135,250 Gladbach Woll Ind 11 158 4062 6 Februar 1905 zu Leir a 4u/0 39 000
e m e raunt Fran Jo Friv B 2 111006 Görlitzer Risenbbed 15 301 ob Leipz Hypothel Be 7 1447806D Reichs Sehatzanw S XVIII unk 05 4 1101 oob26 Meining Hypoth B 7 148,406 Greppiner Werke 7 128,250 Dentsehe Fonds do Banbant S 104,250rückz 1905 4 100,406 do S XXIXXIIuKk 11 4 102,500 Preuß Boden Kredit 7 147,500 Grevenbroieh Masch 0 94,60b26 z do Immob Ges 8/3 177 o00

do von 1904 3 100,50b2 do S I X I 32 96,750 do Centr Bod Kr 9 200 50b26 Griesheim Elektron 12 265,008 Sächsische Rente u 3 339,000 L öbauer Bank t t
Bad St A O1 uncv 00 4 104,40b2 do S II IX XII XV 3 95,505281 do Hypoth A B 3 23 30ha8 Handelsg f Grundb 0 I185,00 de do St Anl e u t Oberlausitzer Bank 625 133 256
do Präm Anl v 67 4 I190 XIX 3217 35 50h22 do fandbriefb 7 142 00b2e Fansa Dampfschiffg 6 152,00bz61 90 do 1852 68 ev z 100 450 V ogtländ Bk Plauen 10 195,100

Bayr n 4 103,608 en 77 Wer r zu z Harb Wien Gummi 12/2 295,1 Ob Aer r /2190 Zwickauer Bank 6 l109,508do Präm Anl v 66 4 175,006 IYP B 1177 h Bd K Harkort Bergw Ges 9 1147 00bz6 r r r fIrz1 Tanagemer 7 Zu 10 4 101,00be6 Iur re 1899 I u II 4 104,608 Hr2 Altenb Landesu n Mentoche Ridenb Frioritäten e B 77 Chemnitz St An 89 5172 100,100 hank Obligat e tot toa
Hamb Staats Rente do XIII XIII A 35 99 80626 Halb Blanicb 1884 c 392 97,300 Jein enmenn 0 120,0066 do do 1902 unk 07 3 t 00 100 do do do 8 V 3 101 106

amort 1900 4 103,500 do IX 2 95 25b26 Lüb Püchen v 1902 z fferprand Waggontf G 153 7502 do do 1871 eony o 10e n 6 e 97 365
do do 1904 99,900 Gothaer Grunder Jaazd Wittend St 90,2502 Ifösch Eisen u Stahi 12 245,2502 do do 1879 eon v 212 100 108 r er Hess k 09 4 103,508 Pr Pf I 38 123,70be Starg Küstr uk 1906 3 99,506 of Stär 12 Dresd St A 1900 abg /2 100 106 mal LachsGr Hess St 99 un 5 tIoffmann Stärkef 12 209,75b2 à 1900 4 105 o00 Anl Scheine /2 100 006do z do do e e en e Hoffmann Waggon 12 286 ob d 31/3100 do do do 4 103,506Lüb St Anl unk 14 3 e 99,7062 do do III u IV 3/2 102,606 Pentsehe Fisenb Stamm Akt IJotelbetricbs Ges 269,30b2 Gera do v 1887 100 o eu r S 18 3/2 1 08Ostpreub Prov Anl 4 re do do VIu VII 4 100,608 Eutin Lübeck 2 75,00b22 Ilse Bergbau 12 299,00b20 do do T 1903 3 00,9 Incdustzie Aktienh do IX u IXa unk 00 4 101,606 Liegn Rawitseh I,t B 3 85,508 Inowrazi ins 5 s Loeipz do 1865 Th A 3395,906do do 3 99,598 21 r t nowrazlawsteinsalz 5 115,5606 à do 1897 er 3 39208 Alten Sachte eWestt Prov II III IV 3 93 750 Tr nK l er z riß Körting Gebr 147 40b26 75 3 100 5 a a lan do S III 3/2 96 500 Auslünd Eis n Prioritäten Ia Kict G f Tiefb 30 294 50 b do 1890 8 II v 87 3/2 100,506 Gera Jutespinn Lit A 24 315,008e e 4e un riots e 97 so Anntol Bl 1 grohe S ſtos 900 anehhammer conr 9 147780r do 1897 Ser T 313 do a z it B18 245,000

Barmen Stadt Anl S s2 c Hamb Hyp Pkäbr 4 100,70b20 do do reine 5 1o3,900 Linke Wagenbau S 26,25628 do St Anl 1804 o o Germania M F Chem 1
u r i 30 40 311 400 4 101 75020 Ergnz Netz 5 103 10026 Tndw Löwe Co 10 282 20ia6 p la nt a G plis r 129,005ottann 3 33 90 8 401 450 4 o pobas o o Kleine 5 103 10076 MIgdeb Bau u Kr B 5 99 760 892 er II 33 90 Prior A 6 12 006G e e do S i 232 re än Fordh Gold P 4 o 280 Magdeburg Berg 39 do St Anl 1897 Golzern M St A 7 146,000m 96 03 zu 93 s0070 do S 311 330 96,506 Centr Pac I Ref rz 19 4 101 o06 do do St Prior 35 l do do 1903 Grimme Hempel o Kuh

Dortmun 25 eipz Hyp B S VIII 4 103,200 do r2 29 3 68,006 do Allg Gas 62/3 130,766 do do 1892 Schönh Sächs W ebst le 240,506rn 1900 unk 10 u 105,30b2 40 do S IX 4 102,606 Italien Bisenb gar do Mühlenwerke 6 n s e C z Vevreinsbr t 19590 313 58750 920 VIIunk b s 88,300 do Mittelmeerb sttr 4 103 200 do Straßenbahn 6 139,e00 Riesa St An A a alzfabr Schkeuditz 157,006Düsseld 88,93,94,00 03 3 98,756 Mockl u W B S V 4 102,100 Iwangorod Dombr a 4 97 00b2 Mälzerei Wregs 1 75 100 Wurzen do 1893 1902 3 99,756 i

B chi1899 uncv 09 4 31 S F Obigat von Indusfrie GesPrarit t 1503 u 99 306 do do alte u conv 3 95 25676 Kosl Woron v 1884 83 99526 Massener Bergbau 4 120,60b26 Eisenbahn Stamm Algen u Gewerkschaftern
a r r 1903 310 99256 in Hyp Bk S II 4 101 ob Kronp Rudoifb gar 4 100,906 Iathildenhütte 0 Fisen bahn ee r 39 250 do do VI 4 101 10b20 K Chark As v I889 4 38 90b22 Mechan Web Ziittau 16 226,75b2 jAussig Teplit 500 fl ſo 231,006 ſAltenb Akt Brauerei 4 103,256
Halberstadt 1902 1 102 II unk b 1906 4 101 108 Kursk Kiew 4233,25b2 Mend Schw St Pr O 30b26 Böhm Nordbahn 5 114,506 Dampfbr Zwenkau 4/2 101,000
Köln 1900 i 31 93258e do VIII unk b 1911 4 102 00520 Macedon Golä Prior 3 64,60620 Mix Genest Tel F 7 155,75626 Buschtiehrad Lit A 10021276 000 Gr Leipz Strassenb 4 102,600
do 94,96 98 1901 5 555 do IXunk b 1914 4 102,80026 do do ſcieine 3 66,4026 Müller Speisetett 16 218,256b26 do Lit B 11 268 000 ILeipz Baumw Sp 4/2 103,006
Nürnberg St A 1903 e 53 conv h wä5 e Moskau Kasan 4 339,90b2 Neu Bellevue freozs 1820 obz0 Graz Köflach u 5 93 e 5 96,008
Sächs Idw Pfbr IIA 2 3 36,5 do Kiew Wor uk 06 4 339 00b26 Niederlaus Kohlenw 3 113 80b26 Prag Dux Pr Akt 4 838,750 o Blektr Werke 4 100 256XXII XXIII 103,200 do unkdb b 1907 37 96,50b20 do Rjäsan 4 86,00b2 Nordd Kisw St Akt 0 58 30620 do Blekt Strassenb 4 101,700
do do 3 989 500 net h 3/2 99,006 do Simolensk 4 33,806 do do Vorz Akt o 90,90b2 An A Eisenb Fricr obI S 4 ndo Kreditbriefe 4 103,t060 Aitteld Bod Creck A do Wind Ryb unk 09 4 20b2 Nordstern Kohle 16 271 ob alzfabr Schkeuditz 4 102,00do do 3 88,506 8 IV unk b o9 4 Io1 so Wovrth Pacifie Pr L 4 Ioa 900 Nürnbg Herkulesw 9 170,00b20 Aussig Tepil 90 Gold 272 95 00n26 Mansf Gewkseh 67ev 4 101,900

Kür und Meumirkeri do unk b 06 3 96,006 do do Gen Lien 3 76,900 Obersehles Chamotte 9 170,250 Böhm Nordbahn 1903 32 94 606 do do 1875/79 ev 4 101,906
Brdbg Rentenbr 4 103 10620 Forddtsche Grunder Osterr Lokb Gold 4 100,606 Oppelner Zement 5 131,7562 do 1882 Gold 4 1191,008 do do 1882 4 1101,906

Pomm Rentenbriefe 4 103 10b20 XII unk b 12 4 02,006 do Franz St B alte 382,80626 Petersb elekt B St A 312 77,500 Buschtiehr 1896 stfr à I01,258 do do 1893 4 1101,906
Posensche do 4 1053,100 do 8 III unk b 12 312 97,000 do do v 1574 3 90,250 do do Vorz Akt 12175020 Dux Bodenb 93 sttr 3 82,250 do do 1897 4 l101,900
preußische o 4 103 30e0 Pr Bd Cr S IVrz 115 115 00 do do v 1885 3 39,300 Reichelt Metalischr 9 194,00b20 do 1891 Stfr Silber 100,006 do do 1902 4 103,000
Bhohsische o 4 103,200 4o do S X x 110 250 do do 1895 3 33 30026 Rhein Spiegelglas I 6 186,50 be do do Gold Xaumbg Brk Oblig 5 101 75a
Sehlesisehe do 4 103,000 do do S XIII 4 00 ob do do I u II 5 110,500 Rh Westt Sprengst 10 218,6020 do Em I 1869 5 109,500 IStöhr Co Leipzig 4 oe do S XIV unk b 05 4 100 90b20 do do Gold 4 Iot,25b2 Sächs Gussst Döhlen 12 263,2502 do Em II 1871 5 o9,506 Tittel Krüger 4 99,750dir per Scueiclnno 100 47 J II 11 Orel Griasi Obl S n Zementfabr 3 155,00b20 do Em III 1874 Gold 7 13 570 ohlen Anſjon g Prioritüten
5ln Mind 315 Pr do S XV 0 Portugiesen v 1886 81 90b26 Schering Chem Fabr 15 3389 90b26 Graz Kötfl Em IV 78 ohien en v Te do S I do 1911 4 on ,900 o 1880 ab T R u 109 1ot26 Sehl Teinw Krarasts 4 130,60 b do m 1902 4 808 M p Sr7 fl Lose M p St 39 33 C er Rjäsan Kozlow 4 91,90b26 geh C 7/2 215 00 de Erzgeb Steink A V 45 920,000

Anslündische F O S unk b 3774 do Uralsk v 98u b 09 4 89,00bz6 Schles Zinkh Ges 17 3831 50620 Gerscdl Stkb V St A 13 ,50 410 0060S Amen do S X 3772 so1e8 Russ Südostbahnv o1 4 89,20b201 do do St Prior 17 381 so I Prandbriere n h t s 885,000
rer do S X 372 94 90b20 Russ Südwestbahn 4 39 1ob2 Schöfferhof Br Mainz 11 174,00b2 Allg Dtsche Cred A 3 99,800 do do do II 43,50 800,000Argent r n 5 99,80b2 do 8 XVI u conv 3 Kybinsk unk b 1906 4 40020 Schöneb Fr Terr G 12 214,50be0 do do 4 1102,750 Kaisergrube b Gers
cuin äur 97 4 36,60b2 Pr Ctr Bd Cr v 18900 4 101 oob2 Südösterr Lomb 2,6 68,306 Schubert Salzer 20 327,00b260 Erbl Rittersch Kr V 3 91,250 dorf St A o 5650,003len ge J 1889 4 97 00b20 do V 1899 unk b 1909 4 103,1 ob do 50 Obligat 5 107 20628 Schwartzkopff Msch 10 256,50b2 do do 3/2 100,100 do do Pr A I10

e o en do 1903 do 1912 4 104,206 do Gold 494,90b2 Siemens Glashütten 14 253 10b2 Tandst Bank Bautzen /2 100 500 Oberhohnd Forst 0 55,000
geh 50 r4 e es ob do v 1886 89 94 3 96 20620 Iranskaukas gar 3 73,7502 Stett Bred Portl Z 7 176 o0bz0 Leipz H B u Anl g do Schader 30 281,000Griech o o 81/84 1,6 48,50520 do v 1896 do 1906 3 96,2560 Türk Bagdad A T 4 88,90b20 Strals Spielk St Pr 7 129,75b28 8 F unk b 1906 3 98,000 Zwick Oberhohnd 260 4365 00

ar kleine 1,6 42,50b20 do v 1904 unk b 1913 392 96,800 Warseh W XI 4 88 oobzo Terr Ges Halensee 3330 ob20 o 8 VII do 1908 21 98,300 Ziele St Vereinsgl 120 1526 o8
o 59Goldrte P 1,6 a8 so do Centr Boden Wladikawkas v 1898 4 39 908 Verein Chem Werke do S X do 1913 98 000 reden selw 50 18315,000

do 590 do mittlere 1,6 a8 30b0 Comm Obl 4 Charlottenburg 12 212 ob o 8 B und 4 103 vo n edo Se do Kleine 1,6 48 320620 do do v 87 91 312 99 1obzo Arrslüänd Risenb Stamm Akt Fer Dampf 2Ziegelei 15 208 50b70 do 8 103 100 Frehlitz Braunk Ges O
r r 2 n 1896 V 99,50t26 Anatol Eisonb volle 5 150 00b20 V Köln Rottw Puilv 12 271,50020 do 8 F unxk b i906 103,100 wereinsgi et 838

r A 50h20 i 4 5 r Jdo Siiber Rente Ah 100,700 do i v 100 4chararan wo ben z Veichktu r e 47 r r P e Fita St v 1330 22
Papier Rente 4 101 106z do un bis 1913 4 ioa,258 Warzehau Wien 7,40 do do Vorz A 6 189,000 49 42 G 4 123204 do o Prior Akt 108 1660,00
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